
Der Teutsche Corresjwudeut,
Täglich, wöchentlich und Sonntags.

M. Rain, Vigenthümer uns Redakteur

üdwelt-Ccke Baltimore-Straße und Post-Osfice-Avr,
Prei? de?tSgUchen, durch Träger belor"!.

ilgliFir und So,,afl-?qabe 15Scntj pr Woche, zahlbar an die da Blatt dciorzend?nZaplich nebst >ii?as,H.'i,uaadr unter
Por,o-?orauSdejal?nng 7.50 pr Zahr. siir kürzere.-<ett IiBerhSltni! sür die wö<t,etliche uan>>e
wii Sonntagblatt. p-rrofrei. mii Abzug lürlZlub,

pro Lahr, nam irgend einem Orte de Inlan-des, 4 Suropa. S?ta!,-Äunal> U
bei, und billigstdeutsch Vltt

53. Jahrgang.

Der Dmtsche Comsbmöent.
Baltimore, Md.. Mittwoch, den t. November 1893.

Nr. 2?.
West - Lerington'.

O nahe Charles-SLr.

Fabrikant von optischen Artikeln nach wißenschasttichen
Grundsätzen.

Augen werde kostenfrei geprüft. "5^
E. Lubtn'S rftall-läter erdieltei' auf der letzten Pariser Weltausstellung,

sewieaus alten sruheren ussiellunfien erst: Vrklse.

fallen, mit gl:iScr Leauenitichkeu und Cowsort. wie drillen, getragen werden

Um meii? Patent einzusüliren, sctie i<i, dasselbe uneutgeltlich in AugenglSser in. 'K

Goldene Brillen mit Krystall-Gläsern 83 und aufwärts.
Stahl-Brillen mit Krystall-Gläsern 59 Cents und aufwärts.

v,jrl LL
"

tt2.DWS-> naue CvartesoZtrabe

Kaufen Sie Ihre Bilderrahmen
om Fabrikaiilen direkt. Sie werden besser bedient und Ipa en Geld. Wir machen Iovg

erschiene Muster, und unsere Einrichlungen znr vortheilhaften Herstellung sind unüber
lroffen.

Schneider Kuchs,
(222-) Rr. 30 nnd Stt. St. Paul - Straße.

Bicykel! Bicykel! Bicy?el!
Wollen Sie ein Bienkel kanfelt?
Wollen Sie ein Bieykel verkaufen? f ik
Möllen Sie Jnr Nicnkel rcparirt haben 7 lfl UNser wellyast.
Wollen Sie BieyrelMaeralien?

'

c?O.. Valttmore. u Paca
Cigenlhümer. Rcparir-Werkslätte: L, Süd-Vaca-Ttr.lMailS,lZ> Tclcddon .. -

7, N.-^utawstr.

unk) sttberne Dameil- und
Standuhren, Sthmn-ksachen, Silverwaaren,Bronzefiguren,Operngläser:e.

Gröftte Aualt iDiamanten, lNingen, Ohrringen, Bnsennadetn

H. G. Voigt, . Rr. St7, Nord.Eutaw-Straße H. G. Voigt.

Betten: Betten:
Springseder-, Roszhaar- und Husk-Matratzen. Aederdetten, Aiffcd Polster, sowie in grofte Assortiment on

Pfnnd Prima-Federn 5000

/riedrich Walpert öc Co., iOti u. l()8, Nord-Gaystr
-Billige Haar-Matratzen eine Lpetialitüt.?Zusriedenslelliing goraniirt oder das Geld zutückgegeben.

trilll.lJ)

Warum leide Sie an Kopfwei, oder Angen-Ueve n, wenn wissenschaftlich
angepaßte Gtüfer Ihnen Linderntig verschaffen wnrden?

Lassen Aie slch Ihre Augen gratis untersuchen von der

ZMllMMerlZjilijche lLompagllie.
Nr. 109, W.sLerington Ttraße, zwischen Livertystr. und Park-Ave.

LM"Alle Gläser werden als zufriedenstellend garantirt.°^z>

von O 4 auswart. Rcvaraturen aller Art werden nett auSLeiübrt.
Brille und^linienglSsc

"

Mc. c a". u. >.-e ulv. .

Nr. 2, 4. V. . t 0 und 12, NrS-Kl,arleStrabe.

Deutsche Wucher und Zeitschriften,
Jugendsariften.Mährck,en n. <?r,äl,lnngen,Klasfffcr, Gedihte,Ronane;e,

Teutsche Geburtstags- und Gratulatious Karten. "TM
H. F. Tiemer s,

/.V 7//S

Burgunder.
Gt.SV die Saltone, SO i>.

We Weine als reiner Traubensaft garantirr.

M,ti-u.SSein-Wein vcui je allone.
L Zahrc alter Port, Sherry, MuScat, Angelica,

tl.kv die Gallone.
4 Jahre alter Roae-Wliikci>, S 2 dieSaUone.

durch dn Post werden prmt -US-.

Gebrüder Lirchheimer,
frkker Gebrüder Netter,

Ealiiornler Weine und Braodie.

- M ick - Wirthschaft.

Bür a ir. 2L<, Lii-Vreslniiftrasic,

(ON-17,1!tt.' 1
'

Middendorf, Olivers Co.,
Bankiers und Makler,

<eqser-lel>äus).

Nr. 21S, OstSerma,Ttraße,
Baltimore, Md.

der Valtimorrr Effekten-ISrse."^

Händler mit Miiniiipai-nS anderen Kapi-
tal-'Niilagen elfter Klasse, sowie alänvi,a,en
eivielu. <SevtS,lJl)

Merchants' KationaKVank.

Kapital t.500.!).

erschuf, am S. T,br. tSitS K3L.000.

Kummer ä: Belker,

deutsches Dank-u. Wechsel-Geschäft,
Nr. 23, South-Straße.

Wechsel- und Credit-Briefe aus alle Theile
netschland, derSchweij. Frankreich. Itli

-n --Hassagr-Agenten
ftr die Damvfer des .Norddeutschen Lloyd,- der
- und Hamburger r'niic.v°st-USjahlungen nach allen Theilen des deutsche

!ertaus ieldsorten, sowie

Vogerer's Wirten.
Mr sundlieit nn lae Leben.

(LttlV.lStt'

Nl'l'ltirttft'N- künziq Aktien der

wegen Abwickelung eines Nachlasses. Nachzusragen
bei der Aicrcantiic Trust- und Teposit-Comvanie von
Baltimore, iordosiccke German Ul>!> Valvcri-
sirafie. (2S-W)

Jmlvold,
Kaiser <K Comp.

Teppiche. Matten, Kork
tepplche iLinoleums)

leppiche Maiien
.

.

u. s. w. Alte Sorten und
unter Diuster meroen in unserem

s!aqer in solcher Mannig-

Woltem fallt.,keit ofserirt, dag pas-
sende TessiiiS und Farben

Dritt? Uievrigsten, ze no-
'

tirten Preisen stUS zu er-
langen sind.

Zmwold, Kaiser 6 Bomp.,
7!r. 212, West - Lexington Strake,

522 M-Monument-Strabe.

' und
t o, olzi.of

A/ I. Rltetablirt.

Ä' i . <i! I -)?;

Patent - Wage

?insehmiät-L oerner Loal Lo.
(MaUVDDS.IJII

Deutsche Apotheke.

Gebr. Onandt.
Sir. 124, Süd - Howard Strafe.

twe Häuser nördlich von Prattstraie.
AuOfährung von Se,epen eine SpeUaltttt.

Ein Mitglied er Firma s ftetS anwcicn.
verl,mer an und Machßert>le.
(Llttll.lÄI)

Henry Kaiser,

Frankfurter und Wiener Würste,
Rr. SS, Sarrison-Lane.

Markt-Stände:
r. 11. IS7 und ie.- rexinzt-.,
r. 74. V. 7ö und tiv. Sentre-^.artl:
i. SSV. SS2. SS4 und SS, cl-lr-Markl.

vlture Md.

Zur Beachtung- Ter Zchliihberich der Welt-
Slufiellug-Richlcr ertlieil vi

drei höchsten Prämien
sür -

Hemden, Kragen, Manschetten, Nachtrobcn

der

l. XllKl> SUII'.r .V>l>

Nr. 12, Hanorcr-Ztraße, Vallimore, Md.

ivrankli P. Swazey, Geschäsissuhrer.

Gänzlicher Ausverkauf
eines langetablirten

Teppich- und Möbelgeschäfts.

annehmbaren Preis auSverkaust werden. TieseS ist

kein sogenanntes NatenzahiungS-Geschäst. Wir ver-

kaufen nur gegen Baarzahlung, da die Waaren fort

M. M e n d e l's,

<?re Baltimore nnd Pine - Ttraße.

Bargains

während dieses Monats.

Möbel.
Eickiene Tckilaszimmer )

Menblemeuts, große
Komniode mit schrcigran- < v '

digein Spiegel

Eichene Büffets, Li )
iien-Ziommlide u. ichräg-,
randiger Spiegel )

Teppich lilil-wder Bro-
tatell Parlor-Men t H
vteneS. ane Farben,
voll gepolstert

Oese.
Eine große Range nnt^

5 Löchern und Täfelung >
aus Nickel oder 'kiiv und l v.vv
allen Koch-Uiensilien...

Telbstspeisendc Nickel-Urne 87.50.

Tcppiche.
INS Muster Brüsseler Tep-

piche. genäht nnd gelegt.'. 7Z Cts.

Extra schwerer Jngrain <5 Cts.

Extra Snper-Jngrain 73 Cts.

Ilnscre Bedingungen:
Für SSV Waaren

sve. die Woche. ...oder.. ti2 pro Monat.

Für KZO Waaren
Kt.vv die Woche..oder.. .S 4 pro Monar.

Für KIOV Waaren

Kt.so die Woche, .oder.. .Kti pro Monat

Gebr.Laupheimer
M. '>9 und 571,

Nord-Gay- Tt ratze,
nade Aiqni,l,-Tr.

NT" Avends offen. ?S

Kleider, Kleider
Credit!

"

Credit?
Wir sind nun mit einer vollstän-

digen Ncihe von

Männer-
Knaben- und

Kinder-

Anzi'lflm - Aeberröcken
versehen, welche wir auf Credit

bei Berechnung von Basis-
preisen verkaufen.

Männer-Vlnzüge Kty.OV.

Z.7.SO.
inder-An,üge 2.00.

in. BWhra,
Vreii-Kleicrl,ändler.

Nr. 573, N -Gay-Str.

Kausen Sie nie einen Teppich
hae juvorigen Besuch im alieiablirten und juverläss^

gen sessäjt von
L. ö- H. Jones K Comp.,

Nr. I,Noid-Gay-LtraKc.
Assorliinen

Matten >lsts).
200 Milr,-!>ta, Moauette, Brüsseler und stam-

met. Sj4 bei 5j, da Stuck: t werth.
Mogetic-, ammei- und Bodl> Lrüsseler

Zapanls Teppiche und lttiv! jeder Sriße.
mnrna'er tivvs nn Vtaiien aller Grie

und Preise.
L. H. Jone Comp..

Nr. I,Nord-Gadiiraie.

Soldaten, Seeleute oder deren

t

Ttioma K 'itdrcon, Nachsoiger von Harris
Ldreon, Nr. L tS. Nord-aterttrii.

R-tiz:
ouemlichteit ihrer Kunden und des Pudlikum/im

- S'raft,

Tapezier Ärbeiteil
jeder Art

tiesert prompt, geschmackvoll un billigi

Firma Ehrhardt,
?tr. 04, Süd Harles Straß.

tLwtS.IÄ)

re>s-a

(Lit S.SMte) der crinztoa-Straje.

Große Walsenversammtung

Demokratie der ersten Ward
heute, den t. Nov. ?,, 8 Uhr Abend-,

in der Cantoner ..Aeavemic Halle.

Ackitd. K. L. ziatrobe.

Hr. Wm. P. Rnaii,

Hr. Zoseph Zliompso,

Hr. Alfre Z. karr,

Hr. ?l. E otdtborong!?.

Hr. Zosepd L. Farnen,

Ä'i Harr, SSelleS Rnsk. Vorsitzer^
Krotze Malsenversammlung

? der

Demokratie West Baltimore's

~H ollins-Salle.^^

Achtb. Robert C. Tavidson,

?lchtb. Aerdinand <5. Latrobe,

Hrn. Joseph Tliompso,

Hr. Isaak Lobe Ttrau,

Cmerich's ViiislkeorpS.

Prof. T. F. McNutta.

Harro Welle R!k.
(2SI 2) Vorsitzer.

Tie Campagne von 18W
für die Erwäliluns des

Demokratischen Tickets
schlief; t

deZloneinsier.

Mallen-Versammtung

?(syklovama - Gebäude"
Freitag, den 3. Nov. IN9Z,

AvendS L Ul,r.

Llchtv. Wm Pinkne? WtiNtc,

Achtv. Slrttmr P. <Sorman,

Srn. Bernard Carter,
Wm. Cavell Brnce.

Eonzert de 5. Regiment-Miisikcorp

Harr, Weltes Msl,
,261 3> Vorsitzer.

Kandidaten der Bürger-Partei.

freie Wallt, atc Regiern und ehrliche
eschäst Methode.

Fredertck W. Schultz.

Otto Sutro.

William Tnncan

->°>?cmier. i

dement das Kapitel der lö2er Äesetzerlasje ist

~3S. >ch t soll, so ost sie

Chcs-Üierk des Unterhauses."

I roel 1 üild
s Maryland. > °Be:eVnizien

Staaten.
Srank Bro.

Für den Gouverneur
Wm. T. Brauilh,

(ILS,SI.4uiTi Novs, Lt--t-<?.ekcUr.

Dr. James Bates Bennett
o -ach SZ, ''

di/vinte Nr. IOK, wiscbcn
>ngt,n- und Fadettestrcje.

Georg Brehm s
Bier- Brauerei,

Belatr-Avenue, Ballimore.Eo., Md.
Telephon Nr. SSS.

Klascheiidier Depot:

. Z- vuchana. Nr tv.sortis

Ans der Bttndeslianptstadt.

Tie Marine c?'t Sam .

Washington, 31. Oktober.
Philipp Hickborn, Cl)ef dcs SchisfSban-wescns im Marinedepartcllicnt, hat sei-
nen Jahresbericht eingereicht, aus wel-
chem hervorgeht, daß der Bau von neuen
KrlegSschisscn im verflossenen Fiskal-
jahre eisrig betrieben und die BuudeS-
mariiie um eine stattliche Zahl von Fahr-
zeugen vermehrt wurde. Die Abnahme
mehrerer im Bau begriffener Schiffe ist
durch die verspätete Lieferung der nöthi-
gen Stahlplalten verzögert worden. Die
Thatsache, daß sämmlliche im Auftrage
der Regierung erbauten Schisse bei der
Probefahrt Außerordentliches leisteten,
führt Chef Hickborn als den beftcn Be-
weis für die hotie Cuttviaelung der ame-
rikanischen Schisssbau-Industrie an.

Während des verflossenen Fiskaljah-
res bestanden folgende neue Kriegsschisse
die Probefahrt: ?Mouterey," 4000
Tonnen Gehalt; ?Detroit," 2068;
?Neiv-?)vrk," 8480; ?Machias," 1067,
und ?Bancroft," 832 Tonnen.

Vom Stapel gelassen, indeß noch nicht
erprobt, sind: ?Colvnbia," ?Marble-
head," ?Olympia," ?Cincinnati,"
?Kalahdin," ?Indiana," ?Massachu-
setts" und ?Minnccipolis." An 47
Marincsahrzeugen wurden Reparaturen
voltzogen. Zwei Schisse, der Schlepp-
dampfer ?Mayslrwer" und das Kano-
nenboot ?Palos," sind außer Dienst ge-
stellt und verkauft worden.

Chef Hickborn empfiehlt die Einrich-
tung eines Bcrsuchs-Balsins fm Ma-
rine-Experimenle. Mit Ausnahme der
Ber. Staaten verfügen sämmtliche gro-
ßen Rationen über derartige, sür die
Marine bestimmte Bassins.

Wie Sam Set verdient.

Auf eine an den Sckatzamtssekretär
gerichtete Anfrage bezüglich der Seigno-

rage im Schatzamt hat Scnalor Sher-
man eine statistische Ausstellung erhal-
ten, welche heule im zum Druck
beordert wurde. Räch dieser Zusam-
menstellung sind voii den auf (Hruud
des Eherman-Gesetzcs cmiltirtcn Schatz-
amlsnoten Z52,3!.>5,840 aus verlangen
der Besitzer in Gold und 52,224,192 in

Silberdollars eingelöst worden. Die
Seignorage des aus Grund des Sher
man-GesctzeS vorrälhig gehaltenen Me-
talles beträgt 56.976,098.3 V. Seit
Juli 1891 sind 8,794,810 Silberdollars
geprägt worden. Die Prägung hörte
im Mai d. I. auf, seither wurden nur
200 Probemünzen geschlagen. Das am
1. Oktober vorhandene Barrensilber be-
trug 137,666,257 Unzen sein. Der
Sekretär erklärt, am 1. November wür-
den voraussichtlich 139,466,257 Unzen
ungemünzten Silbers im Schatzamtc
vorhanden sein, dessen Ankausspreis
5125,888,929 und dessen Münziverth
K 18,320,008 sei. Demnach betrage
die Seignorage 554,431,080.

Cin von verschiedenen Seiten colpor-
tirtes Gerücht, die Bundesregierung
habe sich durch einen mit Brasilien ab-
gefchlossenen Bertrag verpflichtet, dem
Bersuche ter Wiedereinführung einer

Monarchie entgegen zu treten, entbehrt
nach eiuer Aeußerung des Sekretärs
Grefham jeder Begründung.

Bice-Präsidcnt Stevenson hatte die
Absicht, der Beerdigung des MaiMs
Harrison von Chicago beizuwohnen,
war aber zu seinem Beoauern durch die
Senatssitzung abgehalten.

Nach einer Depesche aus Rorsolk,
Va., erhielt das dort vor Anker liegende
Schlachtschiff ?Texas" auf noch unauf-
geklärte Weife einen Leck, infolge dessen
das Fahrzeug begann, sich mit Wasser
zu sülleu. Räch zweistündiger Arbeil an
den Pumpen war das Wasser zum größ-
ten Theil wieder aus dem Schisf ent-
fernt.

Das Floltendcpartement hat eine neue
Jnstruklion über die bei'm Cmpfang ei-
nes Botschafters am Bord eines Bun-
desfahrzeugS zu beobachtenden Forma-
litäten erlassen. Der Cmpfang wird in
Zukunft i derselben Weise zu geschehen
haben, w:e gegenwärtig bei einem Be-
such deS Floliensekrelärs.

Bezüglich der von Hrn. Cummings,
Dem., proponirten Bill bezüglich einer
Conserenz der seefahrenden Rationen
über dießcrbesserung der Biehtransporl-
Methoden aus dem Ozean hat Sekretär
Gresham milgelheill, daß er die Borlage
auf's Wärmste befürwortet, und daß
schon mehrfach fremde Regierungen eine
derartige Conferenz inAnregung gebracht
haben.

Die Befürworter der Zulassung von
Utah, Arizona und Reu-Mcxlko in den
Slaatenverband sind in ihrem Ciser et-
was kälter geworden, seitdem Jemand
daraus aufmerksam gemacht hat, die
neuen Staaten würden unzweifelhaft
Silberleule vom reinsten Wasser in den
Congreß entsenden. Um diese Schwie-
rigkeiten, soweit sein eigener Staat in
Beiracht kommt, zu beseitigen, hat Hr.
Joseph, der Delegat von Reu-Mexlko,
vorgeschlagen, daß das bezügliche Gesetz
erst 1895 in Kraft treten solle.

Brände.

P i t t s b n r g, Pa., 31. Okt.
Gegen 5 Uhr heute srnh, brach in dem
Koslhause der Frau Mary McGee in

Cornet-Alley eiu Feuer aus, welches be-
reits alle Treppen zerstört hatte, che es
gelang die in den oberen Siockwerken
schlafenden Bewohner zu wecken. Frau
McGee, mit ihrem Säugling im Arme,
sowie Peter McDcrinolt und Owen
Maloney sprangen aus Fenstern des

zweiten Stockwerkes. Der Säugling
blieb todt auf dem Platze, während die
Uebrigen schwere Besetzungen davon-
trugen. Sech? weitere Bewohner wur-
den durch die Feuerwehr gerettet.

Gelbfieber.
Brunswick. Ga., 31. Oktober.?

Heute wurden osfiziell 10 neue Erkran-
kungen angemeldel; acht Patienten wur-
den als geheilt entlasten. Das Welter
ist kühl, aber kein Frost ist in Sicht.

Der brasilianische Wirrwarr.
Rio de Janeiro, 31. Lktober.

Es heißl, die revolutionäre Bewegung im
Staate Bah a gehe von d-n Monarchislen
aus. mit denen Avm:rat de MeUo vielleicht
schließlich gtlncinianie Sache machen werde.

Hier ist man der Ansicht, dag im Falle eines
Versuche zur Wiederhernelluiig der Mo
narchie die Eininnchung der Ber. Staaten
gerechtfertigt wäre.

Graf Figueiredo, der Präsident der ?Na-
tionalban!," ist nach Europa abgereist.

Eisenvali Unfall.
N o r f c l t, Ba., 31. Oktober. Ein

Eisenbahnunfall ereignete sich heute trüd 6
Uhr an der öhuraislraLen-Kreuzung der

..Norsiilk-Western-Eiltiibuhii, bei welchen
der Lokomotivführer T. I. Andrews von
Petersburg, joivie ein Bahuarbeiter
et und d>e Passagiere McEuiie

von Lynchburg, Wm. von
bürg, E. H. Reams von Norfolk, A. Ä.
Blantenihip von Petersburg und P. A.
Jordan von Norfolk verlevl wurden. Mc-
Eune'S Verletzungen sind tödtlich. Eine
falsch gestellte Weiche ivar die Urjache.

Alva Snvbard ä- Comp, von
Baltimore, Md. u> d Was!n>igton, T.

errichteten den Heiz- und itoch-Äpparal
in Hrn. N. E. Showacre's Häusern.

Ter S3. Congreß.

Nw-No>t erdäit eine zweite grobe Brücke.
Gotvzier von Vl,icago dal sein Jung-
fernrede.
Washington, Oktober.

Zni Senate wurden verschiedene Co-
mite-Berichte eingereicht und die Bill,
eine Brücke über den North-River bei
New - Hork zu bauen, .angenommen.
Nach einer längeren Exckulivsitzuug ver-
tagte sich der Senat.

Im Repräsentautenhause
wurde die Bill zur Amendirung der
Naturalisationö-Gesctze ausgenommen.
Oates, der Berichterstatter des Comite's,
hielt eine längere Rede. Um N Uhr
erschien der Sekretär des Senates und
übergab die BorheeS-Bill; einige Mit-
glieder klaschten Beisall. Die Bill liegt
vorläufig aus dem Tisch des Sprechers.

DleNaluralisationS-Bill ivurde dann
wieder ausgenommen. Campbell (N>-
?).) erkläile. daß er gegen dieselbe sei.
Goldzicr (Jll.) sagte, er sei gegen den
Geist, welcher diese Maßregel dikttrt
habe. Er gebe dem Herrn von Alabama
(Oates) zu verstehen, daß er sich gerade
so gut dünke, als CtMr, der im
geboren sei. Die naturalisirten Bürger
hätten es längst verdient, so gut behan-
delt zu werden, wie die anderen. Er
habe kürzlich aus dem Schlachiselde bei
Fredericksburg in Birginien gestanden,
wo Meagher seine Brigade geopsert;
er habe aus einer Slelle gestanden, wo
einer seiner nächsten Verwandten sür die
Union gefallen sei. Die Angabe in dem
Berichte, daß die Ausländer die Armen-
häuser und Strafanstalten füllten, sei
gar nicht wahr. Die Census-Tabellen
geben einen ganz anderen Ausweis.

Crane (Tcx.) sprach ebenfalls gegen
die Bill, er sagte, dieselbe solle den Ti-
tel führen: ?eine Bill um das Know-
nothingthum neu zn beleben."

Livingslone (Populist) beantragte, die
Silbcr-Bill auszunehmen und morgen
Nachmittag darüber abzustimmen.

Bland erhob Einsprache und der
Sprecher nnlerslülzte ihn.

Die Bankerott-Bill wurde aufgenom-
men; nach einer animirten Debatte zwi-
schen Reed und Dockcry crsolgte Verta-
gung.
Llu dem Inneren Martiland's und

Sen angrenzenden Staaten.
L 0 n e i n e in Z u g e überfahren

uud geiödiel wurde vorgestern Abend nahe
Dorsey's Nun, westlich von Ellicott-Cily.
Frau H. M. Scott, die 33 Jahre alle
Wittwe des Nr. 1621, West-Lexinglonstraße,
Baltimore, wohnhaft gewesenen Hrn.
Charles <-coii. Sie hatte in dem Hanse
des Baiers G. W. Scott, Nr. 1428, West-
Faheiiestraße, in Baltimore gewohnt und
war bereits seit einiger Zeit etwas geistes-
geslörl gewesen. Am Moniags-Nachinit-
tag Halle sie ihre Wohiiun., verlassen nnd
war nach der ?Eulaw-Lparbank" gegangen,
woielbst ste Geld deponirie. Sie war dann
wahrscheinlich in der Absicht, ihren in
Joiiesrown wohnenden Thenn Ephraim

zu besuchen, von der Camden-Sta-
iion aus abgefahren, hatte aber jedenfalls
den Zug an der unrechicn Siation verlassen
und wurde dann von einem Frachlzuge
überfahren. Die Leiche wurde von dem
Leichenbestaiter Stephan Hillsiiiger nach

nach Baliiiiiore befördert werden, wo mor-
gen die Beerdigung erfolgt.

Das Elktoner Mordg e h e i in-
n i ß ist noch immer nicht gelöst, doch scheint
eine Lpuc des uilbetannien Mörders des
unbekaiinleii Mannes, deffe nackie Leiche in
dem Gehölz bei Ellion gefunden wurde, sich
zu zeigen. Coroner Litzenberg erhielt näm-
lich einen Brief von John H. Steele von
Head of Christine, in welchem dieser mit-
theilt, daß er in Pierce Whttcroft'S Lcheune
zu Kiniberviile, Pa., ein Bündel mit Klei-
dern ge'iliiden. Daraufhin hat der
sofort Aufirag gegeben, die Kleider bIS zur
Anliinsi des Siaaisanwalies Croihers in
Lbhiii zu liehnien. Ferner lam vorgestern
Naaiiniiiag eine Dame in Ellton an, ivelche
sich weigene, ihren 'Namen anziigeben, je-
doch bemerkte, daß die Beschreibung des Er-
mordelen in den Zeitungen mil derjenigen
ihres seit drei Wochen ans Wiliniiigton ver-
schwundenen Bruders übereinstimme. Sie
nahm eine Photographie des Ermordelen
mit nach Wilmittgto und pajstrte später mit
einem südlich fahrenden Zuge nochmals
Ellton, dabei dem Corouer eine kurze Notiz
zusendend, daß sie glaube, die gesundene
Leiche sei diejenige ihres Bruders. Ein Mit-
glied der Familie werde heule wahrscheinlich
nach kommen.

Feuer zerstöne die lameS Waugh von
Charllon - Heighls gehörende Scheune in
HyattSville sammt ihrem InHall im Werlhe
von ?SVOO. Auch das neben der Scheune
gelegene Wohnhaus wurde im Belrage von
HlttVO beschädigt.

In den, Wohnhause von Thomas N.
Green in Marrdel bei Tenton-Beach brach
vorgestern Feuer aus, welches auch das ne-
benan liegende, von John W. Moore als
Holet benutzte Haus iu Asche legte. Der
angerichlete Schaden stellt sich aus tz2Boo.

Zum Besten des ?Heim für
Mütter und Kinder," welches Ecke
Barclay-Avenue und 21. Straße belegen
ist, findet während dieser Woche ein Bazar
in Lehmanli's Halle stall. Derselbe wird
bis Samstags - Abend dauern. Gesteru
Abend wurde als besondere Attraktion ei
hübsches Conzert geboten, für heule Abend
ist eine llierarische Unierhailung in Aussicht
genommen und morgen und Freiiaqs-Abend
wird Orchester colizertireii.

Mit dem h e il ti g e n T ag e tritt
die Bestimmung in Krasl, der zuiolge die
Appukaiioneii für die Benutzung der Prall'-
jchen Bibliothek alle drei Jahre erneuert
werden müssen. Bereiis eine große Zahl
Applikanlen Hai bekanntlich ihre besuche er-
ueuert. Zudem ließen sich in der Zweig-
Bibliothct Nr. ü am Broadway, ivojelbst
während des Monais Ottober das Regisin-
rungsbuch osfen gelegt war, 250 neue Per-
ionen regisiriren. Während des Novem-
bers wiro das Rcgisirirblich in der Zweig-
Btbliolhek Nr. 3, Ecke Lighi- und Eitting-
straße, offen liegen. IV,2vu Bände wurden
während der verflossenen Woche gegen S9OV
in der einsprechenden Woche dxs Borjabses
ausgeliehen.

P a t e n i e wurden ausgestellt den fol-
genden Baltiinorern: Oliver P. lerviS,
Assignaior tür T. und C. T. McKenzie, für
e.nen selbstrcliulirenden Wil
niot Lake für Pflasterungs-Methode; Eduard
Wolf für

Träge Leber.

Gallenleiden,

din gallenlc dcn.' könae. .ich

.Ich habr an heftigem Drücke der Leb

stön meinem eruse solge konnte?
Hug 1, Middleport, Ohio.

? Sir Jon Slbvott.
Montreal. 30. Oiiolicr.?Sir John

Abbott, Ex-Premier von Kanada, starb hier
heuie Abend 9 Uhr. Er erreichte ein Alter
von 7S Jahren.

Es steckt an-
N e >v-N o r k, 3V. Oklvr. Ein anderer

~Crank" von der Sorte ?Norcrog Prender-
gast" befindet sich beute Abend nii Eenlrat-
Slationshause hinler Schloü und Riegel.
Mongalius Andrews, wie er sich ncni'l, be-
gab sich heuie in das Bureau von Edwin
Äonld uns verlangte pereiiiiorisch die Sum-
me voutzsvoo, die er al Telegraphist gele'
gentlich des letzten Ansstandes verloren
habe. Hr. Goulo nierlte lofort, duß er es
mit einem ?Crani" zu thu habe und fühlie
etwas ungemuthlicy. Sich ledoÄi lieber
scheud, bat er setneit Besucher, sich eine

LLeile zu gedulden, und begab sich '.n ein
Nebenzimmer, Ivo er nach dem Poluei-
Haupltsuarlier telegraphirte. Dann lebne
er nach dem erstgenanlileu Zimnier zurück
und unierhielt sia> mit Andrews, biS ein
Teieitiv kam und den Letzteren verhaslew.

N e W-?) o r k, 30. Oitbr. Ein zweiter
?Erank" lHvg gestern gegen vier

Uhr in dein neuen Gebäude der ?Poslal-
Telegrapv-Coinp." auf den Fred.
L. WiaihliS und verwundete ihn schwer.
Ter Mann halte sich Himer einem Hausen
Ziegelstein versteckt und schog aus Aktes,
?vas ihm entgegen kam. Den vereinten Au
Ilreilgungeu dreier Polizisten gelang es, den

?Erank" dingfest zu niaclien, nichi aber ehc
er durch zwei Schüsse aus den Revolvern
der Beamten kanipsunsätilg gemaaii worden
war.

Der Attentäter, iowie der Berwnndete,
wurden nach dem Ebamberslrasien.Hojpltal
gebracht, woselbst der Erstere erhärte. Frau
eis Bradleii zu heilen nnd ai gab, keine
Wohnung zu besitzen. Aus die Frage, wes-
halb er geschossen, antwortete er, er würde
beständig von Personen veNolg! und habe
sich gegen dieselben wehien wollen. Räch
Angaben der unter Maiklas arbeitenden
Leute, die ihn ehe er in die Ambulanz ge-
braait wurde, lynchen wollten, hat er sich
sei: Tagen gegen den Willen Mathias' in

selben veruectl gehalten. Er wird siir ver-
rückt angesehen.

Berlin, 30. liober. Erbprinz von
Sachsen-Meinlngcn, welcher seinen Rückniu
aus dem preuglschcn lillitärd>eiist vorberet
tele, weil er sich vom Raner Wilhelm zurück-
gesetzt glaubte, hat sich wieder mit dem Letz-
teren velsöhnt und das Eommando der
Division übernommen.

Herzog Alsred von Sachsen-Koburg-Golha
reiiie heuie Abend von hier nach England ab.

Dallas, Texas, 3V. Lk:. Die als
?Mox Rose - Saloon" belannle Wirlhichasr
brannte nieder und T. Ä. Brown, sowie
dessen Sohn W. H. Broivu, ivelche über der
Wirthschaft wohnien, kamen in den Flain-
men nm.

Knoxville, Tenn., 30. Oktober.
Ei Hockey, Namens Joe BuruS, ward
heute auf der hiesigen Rennbahn getödtel
und ein ziveiicr, Boi>d McDaniiell, schwer
verwundet. Das von Burns gerittene

Pferd stürzte und das, aus welchem sich Mc-
Daniiell besand. rannle in va erste. Beide
Pferde muszieu gelöoler werden.

Paris, 3ti. Oklober. Ter brasilia
nische Geschäflslrägcr dahiec hat eine Depe-

sche vom Präsioenieii Keixoto erhalten, in

welcher es heißt, daß die von den
len in der Provinz Santa Calhariiia ela-

dllrte prov sorische Regierung ur ein hin-
sälliger Berluch sei, Aiierkennung zu erlan-

gen. Eine baldige lliitersrückung der Re-
volution wird in Aussicht gestellt.

Berlin, 30. Oktober. Die ~Z>oss-
sische Zeitung" uieldei, daß Schloß Urville,

nahe Metz, für einen längeren Aufenthalt
für die Kaiseren von Deutschland nnd ihre
Kinder im Frühjahr hergerichiet wird.

Kriegsminister Broniarl von Schellen-
dors beabsichtigt eine Reform der milttärt-
scyen Gerichiepflege und hat sich zu (Sniisten
der Oefsenillchleil in Eriminalfälleil ausge-
sprochen.

E h a r l e st o n V.-E. 30. Oktober. ?

Nahe Ridgeville, S. C., entgleiste ein

Frachlzng und der Lokomotivführer T.
Whaley ward gelödtei. Der materielle
Schaden fall bedeutend sein.

N e w - ?) o r k, 30. Okiober. Capiiän
Brown vom Dampfer ?Eolerioge." welcher
heute hier von Rio de Janeiro eintraf, theilt
ilt. daß der Admiral der Rebellen-Flotle,
Melo, ihn versichert habe, Don Pedro'S Mi-
kel, ein 'briiiz des Hauses Sachsen-Eoburg-
Golh.i, befinde sich am Bord oeS brasiliani-
schen Kriegsschiffes ?Riachuela" auf dem
Wege nach Brasilien, um die Rebellion
perionlicli zu leiten.

Chicago, 30. Okt. Tie Besucher
der Midway - Plaisance, haben es sich doa>
nicht nehmen lassen, nach dem offi,iellen
Schluß der Ausstellung in den fremdartigen

Ltraßen und ausländischen Unterhallungs-
plätzen einen recht amerikanischen Radau zu
machen, nämlich mit Blechhörnen und ande-
ren problenialischen Instrumenten. Selbst
die Columbia-Gardisten sollen nicht allein
ein Auge zu, sondern tücklig miigemachi ha-
ben. >van t liomv tili MoiliiNA " war
da Leitmotiv bis zum sriihen Morgen.

Stadt Bilttimore.

Der deutsch-a m e r i k a n sch e

Kunstred er Hermann Ät iot r e.
welcher, wie bereits mitgetheilt, unserer
Stadt einen Besuch abstauet, hat eine vor
treffliche Abeiid Uliterhaltung vorbereitet,
welche am Freitag, den 3. Noveniber, in

Lehmann' Halle stattfinden wird. Zum
Bortrag wird der tiünstler bringen: ?die
Goldgräber," Ballaoe von Geibel, ?der
Mann im Mond," Scherzgedicht in alle-
launischer Mundart von Hebel, ?des Sän-
ger Flucht," Ballade von UHlaud, Apfel
isuß Szene aus ?Wilhelm Tell" von -chil-
ler, ?das Lied vom braven Mann," Gedicht
von Bürger, ?Erlkönig," Ballade von Gö-
lbe, ?das beste Hochdeutsch," humoristisches
Gedicht von A. Pichler. Wo immer Hr.
Riotie vor einem knnsisinnigen Publikum
erschienen, sind seine Borträge als künstle-
rijch vollendet anerkannt worden.

Sousa'S Or che st er veranstaltete
gestern Nachmittag unter den Auspizien des

hiesigen ?Journalisten-Clubs" im ?Lyceum-

Theater" ein nroßes Conzert, welches sich
eines gnicn BejuchcS erfreuie und den Er-
wartungen entiprach, ivelche man von dem
aus den besten Kräften bestehenden Orchester
unler der Leitung des bekannten Kapellmei-
sters John Philipp Souja hegle.

Das Programm war ein interessantes,
und bot Auber's ?Fra-Tiavolo" Ouvertüre,
Rubilistein's Ballade ?Luite FeenmorS,"
ein ?M-iinet" von T'adereivski, ungarische
?Rhapsodie Nr. 2" von Liszt, und außer-
oem das beschreibende Musikilück ?in einem
Udrgeschäfl" von Orth, sowie ein musikali-
Iches Bild von Sousa, ?die letzte Tage von
Pompeji" nach einer Stelle aus Buliver's
Roman.

Tie einzelnen Orchester-Nummern fanden
reichen Beifall, Mit welchem auch die Soli-
sten auSgezeichiiet wurden. Signorina
Rice Moreska, eine tüchtige Sängerin, er-
freute nämlich durch den Vortrag einer Ärie
au dem ?Barb er von Sevilla" von Ros-
sini, und Frl. Leonore von stosch erwies

sich mit einem Conzert" von MeudelSwhn
als tüchtige Violiiivirtuosin. Außerdem
trug Hr. Arthur Pryor ein von ihm compo-
nines Trombone-Solo ?Air Barie" vor.

Die ?B e n -"R iegedesTu rn-
Vereins ?Vorwärts" hatte sich
gestern Abend zu emer ?Festbrut" in der
BereinShalle versammelt, um ein doppeltes
GeburiSiagsfest zu begehen, nämlich der
beiden beliebten und langjährigen Mitglie-
der des Berel, ces Hrn. H. Danzeglock,
oer am SS. Oktober sein 55., und des Hrn.
August Schäfer, der am li. Oktober sein
63. Lebensjahr zurückgelegt hatte.

Der ?Brummbär," Borsivende, L. Aof-
nianii, sprach Namens der ?Brut"Ber-
jammlung den beiden Geburtstagskindern
die herzlichsten Glückwüiiiche aus, welche
ihrerseits darauf mit Tank erwiderte. Für
einen feinen Laberrunk, sowie auch für einen

schmackhaften Imbiß hatte Hr. Tanzeglock
Sorge getragen, und die ?Bären" verschmäh-
ten die gebotenen Gaben keineswegs.

In der vorausgcgageneit Turnstunde hat
ten etwa 30 von den 40 ?Bären" geturnt
und nachher die bisherigen Beamten,
?Brummbär" L. Hofjinanu (Präsident),
?Kratzvär" F. C. Kümmel (--etreiäc),
?Sackeldär" A. Jösting, jen. ISchatzmei-
ster), ?Tanzbär" E. ?Dresstirbär" .1.
Riedel, ?Zapferich" E- Phillips, wieder ge-
wählt, welche sich selbst lnstalllnen.

Einen ganz vorzügliche Jahresbericht
hatte der ?Kratzbär" F. 6. Kümmel unter
breitet, in welaiem er die lebhafte Betheili-
gung und den zur Nachahmung aiisporneil-
den Eifer der ?Bären" lobte. Ein neuer
Bär. der ~Schnüffelbär, wurde aufge-
nommen, Eine Einladung der ?Bäreu-

nege" der ?Philadelphier Turngemeinde"
zu einem Bankett war verspätet eingetroffen
und konnte deshalb nicht angenommen wer-
den.

Am Sonntag findet der regelmäßige
?Mumm" statt. Denelbe verspricht sehr in-

teressant zu werden, da als Frage ?was ist
Turnziel und was ist Turn Ideal?" zur Te
balle stehi; der Kunstrednet H. Viiotte wird
svrechen, und ferner dar der leinen
Besuch iu Aussicht gestellt.

C o n g r e ß-B erwtlliguiigen für
Baltimore und Norfol k. ?Ter
BundeS-Ehes-liigeuieur Hai dem Eongreß-
Eomile sür Fluß- und Hasenverwilliguiigen
folgende Boranichläge sür den Patapscofluß
und den Baltiinorer Haseu unlerbreiiei:
Patapscostuk und Kanal nach Balllinore
?li0M; für Fertigstellung oeS tanals
nach Euilis' Baq tzS7.t)ov; James River,
von Richmond bis znni is-too.udv
für'S Jahr, zur Fertigstellung !j!3,3L6,7;

! Norsolker Hasen, zur Fertiastelluiig
744, für's Zahr tz2ui),Mv; Einfahriei: zuni

Hafen, sür Feriigsiellung
UV; Hork-River tztlö.uvi); Rappahannock

tz^S.ooo.
Bon einem Kabelbahn-Wag-

gon gesprungen und schwer ver-
letzt.? Frau Ella (Kulman, die Gattin
des Hrn. Z. F. Gutmann von Nr. 11.',

Eareystraße, Iprang gestern, AbendS 10 Uhr,
an der Ecke von und Stocklonstr.
von dem in voller Fahrt befindlichen Kabel-
ivaggon Nr 114 oer ?Traclioii-Eoinp.,"
und iiürzle dabei so unglücklich ans's Psla
ster, daß sie beivußilos liegen blieb. Man
brachie die Schiververletzie nach dem nahen
Hause des Dr. Norns, 1219. West-
Fal>eilell:aße, uud spärer nach ihrer Woh-
nung an der Earcysirasze. Tie Aerzle glau
ben, >aß sie einen Bruch der Hirnschaale er-
lilien hat. Ihr Zustand ist sehr bedenklich.

vr. oh. Eberl seierle gestern Abend
in seiner Behausung, 22. Älice-Annslr.,
Ea-tton, seinen Q'eburiSiag in C'egenwarl
vieler Freunde uns Bekannteii.
Hossmann's Kapelle lieferie die Musik, und

das vorzügliche Najz von Helldöner's Söh-
nen mundele ganz samoS. lluier den An-
wesenden befanden sich Georg Söller, I.
Hossinann, E. Aioscha, W. Ellinghaus, E.
Haberkani, Geo. Wolf, Geo. Wunder, Jas.
Steiiiberger. M. Grasser, B.

Frant und Henry Helldörser, M. Seelmann,
Win. Matthias, I. Hosinann und viele An-

? Hr. I. P. Schultheisz von der verläu-
gerien Columbia-Avenue, in der Nähe von
i>'>vyttn's Fällen, seierie gestern Abend iei-
nen 53. Gcburisiag. Zur Unierhailung

seiner vielen Freunde und Gralulanien ver
anstaliele derselbc ein Taubenichießen und

für das junge ein flottes Tainkränz-
chen, das b>S ipät in die Nacht anbauerle.
Frau Schultheiß servirie ein excellentes
Souper, und das beste Naß, weiches d e

Keüer der Soinmtrleid'schen Brauerei zu
liesern vermochien, floß in Sirömeii. lliiler
de zahlreichen Anwe cndeii waren u. A.
die HH. .'lugusi Weh le, Christian Walier,

Karl Kreßpach, Heinrich Siiebing und W.
Wehrle.

Traliunge n.?ln der
Eltern der Braut, Nr. .'ilil. üd-TurNaiii-
Liraße, irauie gestern Abend Pastor F.
A. Eonradi Hrn. Jos. E. Webii inii Frl.
Matiie Wittinann. Als Trauzeugen snn-
girien Frau Blanche Shea und F.au Carrie

Füller.
Dem Gerichtsverfahren über-

wiesen wurde gesteru der 17 jährige
Elmo Mnllei: vom Polizeirichlcr Anderson,
weil er Frau Julia Korn von Nr. 39, Süd-

letzieu Sonniag einen :>iliig im

Werthe von H2s> gestohlen haben soll.
Unfall e.?Etwas nach 2 Uhr gestern

Nachmittag fuhr an der Nord-, nahe Ful>
lon-Avenue, der elelmsche Waggon Nr. 13
oer ?Nord-Aveuue-Littie" gegen einen MUch-
ivagen des Hru. I. S. Read unv beschä-
dlgie deiiselbe im Beirage von tzöd. Ver-

lebt ivurde Niemand.
Bon See und Hasen. Der

mit Kohlen beladeue Scyooner ?Blkiiig,"
welcher Freiiag im ?Lower Cut-Oss- Chan-
nel" strandete, ist noch nicht wieder floii ge-
iiiachi.

Eugen Heim, ein mittelloser Einwan-
derer, wird auf dem Dampfer H.H. Meier"
ach Teutschland zurückgelandt.

Kohlenök - L i c e n z e n.?lm Bü>
reau des Stadt-Controleurs im Rathhauie
werden vom Iv. November an die Kohlenöl
Licenzen fnr den Berkauf von Oel in lleine-
rcnQuaulilälen, als einem Faß, veransgabr.
Man leie die Anzeige an anderer Stelle des
?Correspoiideiiten."
I r r i i n n i g. Beniamii: Ardinger,

elwa 4V Jahre all und in Williamsport,
Md., wohiihast, kam vor elwa einer Woche
nach Balliinqre, um am Broadwah wohn-
haf-e Freunde zu v-iuchen. Als er sich am
Sonniags-Nachinitlag in der Wohnung des

Hrn. P. H. Stewart an Nord Broadwah,

nahe Ajhland Avenue, aufhielt, wurde er
plöylich irrsinnig und versuchie Alles, was
ihm in die Hände gerieih. zu zerlrümniern.

Bier kräslige Männer konnteil ihn laum
hallen und an Händen und Füßen gefesselt
iiinßle er in die noiöstliche
geschafft werden. Ardinger erlitt, leildem
er bei einer Tynamil-Explosioii verletzt
wurde, an zeitweit gen Watinsim, '.lnfäUen.

ZNälmerschmöche.
völlige Wiederherstellung der Gesundheit

und geschlechtlichen Rüstigkeit
lttelst der

LaSalle'ichen iasn>arm.l,a,iuu,.

Erfolgreich, wo alle Ändere fehlgeschlagen.

Tie L-eallc se Slc>,-e un i!>re tvr,üe.
Unsere PrSi>°rtc lieißen Dr. La Salle'sch-Helliniitel

°us Giuns der Thatlache,

E i nVa"b r" n seiner ehan!nz und seiner HeU
uultei angemessen ftnden^s ollt^n, 1".">

>^nkr^c
' l!"Ältk-tionder Mittelirett am Kiy der rank

der Wiiksamlcil der Mittel.
?. ?nqe Annäherung an die bedeutenden untere

Oeffnun,en der StuckenoiarlSnerven aus der Wirbel-
säule und ahei eileichterteß >nlin,en ,u der Ster-
oenflujfl,teit und der Masse des Gehirns und Ruck-

Der Patient kann sich selbst mit sehr geringe So-

stell

ÜelÄ; inncrhald weniger, als einer halben Etundc.
Hinsällize ül/Snner, deren rast zeschwücht, deren

Nerven erschöllt, deren eist stumpf geworden, deren
Ledentr°lt verlren ist, finden sichere und beslindige

dt rast et Retum

diese Geienftand, sowie in den meditinisclien
schriste lese? Lande ud Deiitschlaod'S. Frankreich'

Sa ver gewid olchenverft- sgt.

!a würde euie Maischen sür edens thöricht

or'aus
wollte.°ohnl >e Stelle selbst inAngriff

u nehen. wie de Dr La

rarhtten
er

Nieren, Mase nnd Vorlteh - Drüse.
Ihre Behandlung und Heilung ohne Mageu-

Medizintrung.
ennjeichea: Häufige Uriniren Susftehe bet

Nacht, um zu rinnen. Schlnerz er Brennen bei'm

Dies geschehen, Bergrbfterung er Borstehdrüje UN

Wirkung wird er,ielt.
weit man die Heilmittel unmittelbar

a Sit ve ieideu apPlttir.
w ,m

ZZehandlung.
Spezifische Heilmittel sür spezifische Leiden.

t. pe,itsck, r ursu, bei chwZche-AuSfiüs
se, Hcrtklofrn, RüSensaimerien ulw tS die cintein

er sollstSadtqe jkursuS mit drei Schachtel,

äaners,.
Eine Schachtel für einlache oder srische ZS

NN Yorstehdrüien-Beschwcrdcn' Sine Schachtci 4,
zwei Schachteln t>. drei Schachteln tlt).

4 rjti,eer ur. rs°dcr geeignet
al StSrtung snr Personen, welche zu heirathen deab-

Eine Schachtel <4, drei Schachtel kIU sür

!. Vtl>trei?taung°uru, Str-phel, un-
reines I-!t usw. Eine Schachtelt! drei!°allich

tr 2, , e.r. ~
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Bt. Vernarb Nranser-Ilillen.

R. R. R.
Madway's

Read Relief

heilt nnd verliütet

Hullen, Erkaltungen, tiatarrh,
ZuNutkya, Lronchitis,

DrüscmuMuMllll.q, Luini'ago,

Nhenmatismus und NeuralM,
!?rostbcnlcil, Kopsschmer;ett,

Zahuschmerzen, Aschm,
Äth m uqc? bcslt> werd cn,

leilt die schltmüistcn Schmerzen m ei
ner bis zwanzig Miiiinen. steine StNNde
nach dem Lesen dieser 'lntrige luancht inan

noch Schmerzen zu leiden.

Radway'sßrady Rrlitfrrzirli sichere
von allen Schmerzen,

Verrenkungen. Brauschen und
Brandwunden, Nückel! ,

Brust- oder Glieder
Schmerzen.

CS war nnd ist das einzige

Schmerzens-Heilmittel,
welches die quälendsten Schmerzen
lilicklich siillt, Entzündung linderi und Blut
andrang bejclligi, sei es in der Lunge, ini

Maqe. den oder anderen Drü-
sen oder Oraaiieil.

Innerlich genoiiiinen, bejeiliaen :tt> bis

Kolli, Tinchfall, und alle iiiner-
licheil schmerzen.

ES gibt in der Welt lein Heilmittel, wel

Fieber so rasch heilt, wie Nadway's
Uieady Relief INI Berein HillRavway s
Pillen.

Preis die Flasche. I
allen Apotheken zu haben.

Madway's
Pillen,

seit langer Zeit bekannt als bestes Mittel
gegen

Kranriiastc Kopfschmerzen,

Kranen Klanryeiten,
Nttvcrdantlchrelt, tSalten-Leiden,

Berstopfnng, Tyopepsie

:d

alle der Leber

Dr. Aaduiai, Co..

Eduard Raine,

Vollmachten

Anslandcs

Eduard Naiue.

Wied er ausnähme

Zwischendecks -

Beförderung

Deutschland.
:0:

Ta die Beförderung von ZwischendeitS-
Passagieren zivischen Deutschland und Ame-
rika wieder aufgenommen worden ist, so sind
wir bereit, Passage von und nach Tcuijch-

land zu folgenden Preilen zu verkaufen.
Die Zeit der Absahn der Dampfer wird
gleichzeitig angegeben.

Norddeutscher Lloyd.
Baltimore.

Zwtschcndecks-Passage-PreiS:

Äon Bremen nach Baliluilire

Kaiüten-Passagc Preis:

inder zwischen l, uua fahren halber Pret.

?H. Meoer" Mittwoch, I. Nov.. Uhr Nachm.

Kamöurg - Amerikanische-
Packetsahrt-Gesellschast.

Wegen nahererAnsrnnst wende mal
sich an

Eduard Raine. Agenten,
Office des

Deutschen Borrelpondenten,'

Baltimoresir. und Post Lifice


